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Beim Wandern werden alle Sinne gefordert, es beru-
higt die Gedanken und der Fokus liegt auf dem Hier 
und Jetzt. Wandern fördert die Gesundheit und 
ermöglicht es, die Welt um uns herum auf eine ganz 
besondere Art und Weise zu erleben. 

Haben Sie sich für unseren Premiumwanderort ent-
schieden,  erwartet Sie ein umfangreiches Wander-
angebot. Natürliche Landschaften mit atemberau-
benden Weitsichten über offene Täler, Tannen- und 
Mischwälder, imposante Gesteinsformationen und 
idyllischen Wasserfällen können Sie bei uns ent-
decken. Unsere Routen sind geprägt durch beein-
druckende Erlebnisdramaturgie in Form von vari-
antenreichen Landschaftswechseln, wodurch der 
Wanderer ein völlig neues Naturerlebnis erfährt. 
Himmelsliegen und zahlreiche Ruhemöglichkeiten 
laden dazu ein, die Seele baumeln zu lassen und den 
Alltagsstress zu vergessen. 

Unser professionelles Beschilderungs- und Wegwei-
serkonzept garantiert unverlaufbare Wanderwege 
mit hoher Qualität und großem Erlebnischarakter. 

Woher bekomme ich Informationen zum Wandern? 

In unserer Wanderbroschüre finden Sie alle unsere 
Wandertipps, darunter auch alle Premiumwege. Auf 
unserer Website www.bad-peterstal-griesbach.de 
befinden sich auch alle wichtigen Informationen zu 
den Touren, Gastgebern, Einkehrmöglichkeiten oder 
Sperrungen auf dem Weg. 

In unserer zertifizierten Tourist-Information können 
Sie sich vor Ort beraten lassen oder außerhalb der 
Öffnungszeiten sämtliche Informationen über den 
Terminal im Außenbereich erhalten. 

Welche Tour ist die Richtige?

In unserem Premiumwanderort Bad Peterstal-Gries-
bach erwarten Sie Touren mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden. Zum Einstieg in das Wandern 
empfiehlt es sich genüsslich unterwegs zu sein. Die 
angegebene Tourenzeit dient nur als Richtwert. Das 
heißt, eine Strecke von drei Kilometern ist in etwa 
einer Stunde zu bewältigen. Je nach Höhenmetern 
und Beschaffenheit der Wege verlängert sich das 
Gehtempo und somit auch die Wanderzeit. 
Für Einsteiger empfiehlt sich eine Strecke von drei bis 
sechs Kilometer und bis zu 200 Höhenmeter. Hierfür 
eignet sich unser Panoramawegle besonders gut. 
Für erfahrene Wanderer bieten die vier Premium-
wanderwege der Schwarzwälder Wandersinfonie 
das ideale Wandererlebnis. Wenn Sie sich für eine 
Tour bei uns entschieden haben, kommt es zur Pla-
nung.

Viele gute Gründe fürs Wandern
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Zur Grundausrüstung eines jeden Wanderers gehö-
ren die passenden Wanderschuhe. Felsige oder von 
Wurzeln überdeckte Pfade können bei Feuchtig-
keit rutschig sein, weshalb ein robustes Schuhwerk 
getragen werden sollte. Bad Peterstal-Griesbach 
liegt inmitten des Schwarzwaldes. Für Spaziergänge 
in diesem Mittelgebirge bieten sich halbhohe und 
rutschfeste Wanderschuhe an. Für unsere anspruchs-
volleren Touren empfiehlt es sich, knöchelhohe Wan-
derschuhe zu nutzen.

Sie haben den richtigen Schuh noch nicht gefun-
den oder möchten sich einen neuen zulegen? 
In der Tourist-Information Bad Peterstal können 
Sie im LOWA-Testcenter Schuhe der Marke LOWA 
kostenlos ausleihen und auf der Teststrecke oder 
einem Wanderweg testen. 

Gute Wandersocken gehören zu jedem Wander-
schuh, da sie eine wichtige Rolle spielen, wenn es 
um maximalen Gehkomfort oder das Vermeiden von 
Blasen und Druckstellen geht. Beim Kauf der Wan-
dersocken sollte man insbesondere auf folgende 
Aspekte achten: 

•	 Atmungsaktivität
•	 Transport von Schweiß & Feuchtigkeit 
•	 Größe, Passform und Tragekomfort
•	 faltenfreier Sitz 
•	 Material 
•	 Einfache Pflege, Wäsche & Reinigung 
•	 Faires Preis-Leistungsverhältnis 

Unsere Empfehlung sind die Wandersocken von 
WRIGHTSOCK, erhältlich im Shop der Tourist-
Information.

Wie im Alltag auch wählen Sie Ihre Kleidung je nach 
Wetterlage und Jahreszeit aus. Grundsätzlich ist eine 
leichte, atmungsaktive Funktionskleidung eine gute 

Wahl.  In einem Rucksack mit 20 
bis 30 Litern Füllvolumen sollte 
für folgende Dinge Platz sein:  

•	 kleines Erste-Hilfe-Set 
•	 Toilettenpapier und Beutel 	
	 für die Notdurft
•	 Wasserflasche 
•	 Proviant als Stärkung  
•	 Wanderkarte

Im Shop der Tourist-Information 
finden Sie ein breites Sortiment an 
Wanderartikeln.

Tourenplanung - auf was ist zu achten?

Am Startpunkt von jedem Premiumweg befindet 
sich eine Informationstafel mit allen  Informationen, 
die unterwegs nützlich sein können. Zum Beispiel 
die kartografische Darstellung des Geländes, Ein-
kehrmöglichkeiten auf dem Weg, Markierungszei-
chen und das Höhenprofil. 

Unsere Tipps für unterwegs: 

Auf unseren Premiumwegen wird nicht nur auf ebe-
nen Wegen gewandert.  Darum gilt: Achtung vor 
Wurzeln am Boden oder bei schmalen abschüssigen 
Wegen.  

Unser Wanderleitsystem ist lückenlos. Wer aufmerk-
sam auf den Wegen wandert kann sich nicht verlau-
fen. Entlang aller Premiumwege sind Markierungszei-
chen in beide Richtungen und an Kreuzungspunkten 
angebracht.

Es empfiehlt sich alle 60 Minuten eine Trinkpause und 
alle zwei Stunden eine längere Rast einzulegen. 

Andere möchten auch auf sauberen und naturbelas-
senen Wegen wandern. Nehmen Sie deshalb Ihren 
Müll wieder mit nach Hause!

Egal ist es nicht, wo Sie Ihre Notdurft verrichten, 
denn das Verrichten der Notdurft in freier Natur ist 
ein ökologisches Problem und  oft auch unschön für 
nachfolgende Wanderer. Wir bitten Sie daher, folgen-
des zu beachten:

•	 Wo vorhanden, immer Toiletten nutzen
•	 Abstand halten zu Gewässern
•	 Toilettenpapier statt Papiertaschentücher 	
	 nutzen (verrottet schneller) und im Hygiene-	
	 beutel wieder mitnehmen 

•	 Notdurft einschaufeln oder so verfahren	
	 wie bei Hundekot: einpacken und in der 	
	 heimischen Tonne entsorgen
•	 Holzstapel, Rückseiten von Hütten und/oder 	
	 sonstigen Gebäuden, Reviereinrichtungen 	
	 etc. sind  nicht als Toilette zu nutzen

Bei Ihrer Anreise mit dem ÖPNV haben Sie die 
Möglichkeit an folgenden Standorten eine unserer 
öffentlichen und kostenfreien Toiletten zu nutzen: 

•	 am Bahnhof Bad Peterstal
•	 im Kulturhaus Bad Peterstal 
•	 im Rathaus Bad Peterstal (Ortsmitte)
•	 bei der Kirche Bad Griesbach (Ortsmitte)
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Weißer Rotzling 
Popel schnupfus alba

1–5 Jahre

Geknickter Dürstling 
Trapattoni babbela

500–1.000 Jahre

Gefüllter Dungfang 
Stinki bombulus windeli

500–800 Jahre

Blauer Dunstling 
Tabacci rauchica

2–7 Jahre

Kleiner Schluckspecht 
Liquior cadaveri

bis 50.000 Jahre

Gemeiner Beutler 
Sackuli plasticus

bis 120 Jahre

Gelbes Schalentier 
Rutschus bananicum

1–3 Jahre

Alter Dosenhopf 
Dosis knitter

500 Jahre

Großmauliges Blattwerk 
Presse blablabla

1–3 Jahre

Pappiges Becherlein 
Coffea warmicum

bis 50 Jahre

Maultäschle 
Maskus nixkuss 

450 Jahre

Unterstützen Sie uns dabei, die rasante und oft gut getarnte Vermehrung dieser Natur­
be wohner zu  stoppen. Hat man sie einmal entdeckt, lassen sie sich ohne Widerstand auf­
sammeln und in ihren ursprüng lichen Lebens raum – den Abfalleimer – bringen. Werden  
Sie aktiv für eine lebenswerte Umwelt!

Unbeliebte 
Naturbewohner
(die leider noch nicht vom Aussterben bedroht sind und ihre Verrottungszeiten)
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Weitere Informationen bei der Nationalparkregion Schwarzwald | Rosenplatz 3/1 | DE-72270 Baiersbronn  
Mail: info@nationalparkregion-schwarzwald.de | www.nationalparkregion-schwarzwald.de

Was benötige ich für die Wanderung? 



Start/Ende der Tour Tourist-Information

Infotafel Rettungspunkt

Bushaltestelle S-Bahnhof

Parkplatz Kneippbecken

Einkehrmöglichkeit Aussichtsturm

Schutzhütte Grillstelle

Fern-/Hauptwanderwege – gekennzeichnet mit der roten Raute (z.B. Westweg, Mittelweg)

Regionale Wanderwege – gekennzeichnet mit der blauen Raute; sie verbinden bekannte 
Orte/Landschaften und stellen Zugangswege zu den Hauptwanderwegen dar.

Örtliche Wanderwege – gekennzeichnet mit der gelben Raute;  binden örtliche Wander-
ziele/Ausgangspunkte in das Wegenetz ein. 

Premiumwanderwege/Genießerpfade – z.B. der Himmelssteig, Schwarzwaldsteig, Teufels-
kanzelsteig, gekennzeichnet mit dem Schwarzwald Bollenhut. 

Ein eigenes Wegzeichen haben folgende Wege:
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Sicheres Wandern

Ein Qualitätsmerkmal bei Premiumwanderwegen ist die Notfallbeschilderung. Nach jedem 
Kilometer Wegstrecke wird in beide Richtungen beschildert. Das Schild enthält die Kilome-
terangabe, den Namen des Wanderwegs sowie die bundesweit gültige Rufnummer für 
Notfälle. Im Notfall nennen Sie der Leitstelle die Kilometerangabe des zuletzt gesehenen 
Schildes. Damit kann Ihr aktueller Standort eingegrenzt und Sie können im Notfall schnel-
ler von den Rettungskräften aufgefunden werden.

Wiesensteig Panoramawegle Wasserlehrpfad

Haben Sie schon unsere 
Wanderkarte? Erhältlich im 
Shop der Tourist-Information. 
Auf Wunsch schicken wir  
Ihnen die Karte gerne zu  
(zzgl.Versandgebühren).

Sinfoniesteig

TEUFELSKANZELSTEIG

P

3km

SOS 112

Schwarzwaldsteig

H

Kartenlegende für die Touren in dieser Broschüre:

Start

Beschilderung des Wanderwegenetzes
Die Markierung ist im ganzen Schwarzwald einheitlich. Es gibt drei Wegekategorien:

BUCHUNG
&INFOS
 TEL 07444 67 149

WWW.ALPIRSBACHER.DE

UNSERE
BRAUWELT

KOMMEN. BLEIBEN.
GENIESSEN.



Anspruchsvoll, aussichtsreich und genussvoll – diese 
Eigenschaften prägen den rund 11 Kilometer langen 
Himmelssteig. Auf dem Weg findet ein Wechselspiel 
zwischen Moos-, Gras, und Wurzelwegen durch und 
an dichten Tannen- und Mischwäldern vorbei, statt. 
Ein einzigartiges Wegeprofil, das das Gefühl vermit-
telt, als würde man auf Wolken wandern. Auf der 22,5 
Meter langen Weißtannenbank genießen Sie eine 
herrliche Aussicht. Die liebevoll gestalteten Geträn-
kestationen sowie die vielen Himmelsbänke laden zu 
einer kurzen Pause ein. 
Der Himmelssteig startet am Freibad in Bad Peters-
tal. Von dort geht es hinauf bis zur Himmelsbar. 

Am Holchenwasserfall lohnt sich eine erfrischende 
Rast, bevor es den steilen Abschnitt zum Himmels-
felsen hinauf geht. Vorbei am Palmspring bieten sich 
Ruhemöglichkeiten mit schönen Ausblicken. Auf 
naturbelassenen Wegen geht es weiter, dem Aus-
gangspunkt und Ziel der Wanderung entgegen.

.

Der Himmelssteig 
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Himmelssteig
As you enter the forest on this 11 kilometres trail, 
take a deep breath and enjoy the fresh air. For the 
next 3 kilometres the track ascends through a mix 
of evergreen and deciduous forest. Rising from 433 
to 657 metres. From here you will get your first view 
of the beautiful upper Rench valley. Take a break on 
our relaxing “Himmelsbank” . This impressive bench 
is 22.5 metres long. 

As the track continues it winds through meadows 
with wide open vistas of the idyllic mountains before 
returning to the forest. At the halfway point you will 
encounter the romantic Holchen waterfall. Here you 
can enjoy a refreshing drink from our fountain. Now 
you will ascend steeply to the Himmelsfels where 
you can soak up the valley views. Follow the path for 
another 5 kilometres as it winds through meadows 
and forest of beech and silver fir trees. Listen out for 
the rushing water of nearby streams until you reach 
the end of the Himmelssteig.

Himmelssteig
Dès le départ, la forêt nous prend sous son aile, puis-
que c‘est à l‘ombre des arbres que se déroulent les 3 
premiers kilomètres d‘ascension escarpée du sentier 
Himmelssteig, qui grimpe de 433 à 657 mètres d‘al-
titude. Nous parvenons alors au premier point de 
vue découvrant la vallée supérieure de la Rench, que 
nous pourrons admirer installés sur un banc de sapin 
blanc d‘une longueur impressionnante. L‘itinéraire 
se poursuit à travers les prairies, sous un vaste firma-
ment et dans un paysage de montagnes idyllique, 
avant de replonger dans la forêt. À mi-parcours, la 
romantique cascade Holchenwasserfall et sa fontaine 
à boire invitent à faire une halte. À moins de conti-
nuer sur quelques centaines de mètres et de s‘atta-
quer à la seconde ascension escarpée pour rejoindre 
l‘Himmelsfels, avec sa chaise longue à ciel ouvert, ses 
bancs et sa vue sur la vallée. À partir d‘ici, le circuit 
change de plus en plus souvent de caractère, alter-
nant entre les forêts de hêtres et de sapins et les prés. 
Le murmure d‘un ruisseau se fait souvent entendre.  
Dans une telle idylle, les 5 derniers kilomètres de 
l‘Himmelssteig défilent à toute allure. 

9 
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Tourenbeschreibung

Länge/Dauer: 
10,6 km/5 Stunden
Ausgangs-/Endpunkt:
Parkplatz oberhalb vom
Freibad Bad Peterstal

Wegbeschaffenheit:
Natur-/ Wanderwege,
Pfade

Einkehrmöglichkeiten:
Start/Ziel: Bistro im Freibad 
(nur in der Freibadsaison)
Im Ort: Hotel-Restaurant Schüt-
zen, Hotel-Garni Café Räpple, 
Hotel Hirsch, Gasthaus Engel

ÖPNV Anbindung:
Ortenau-S-Bahn (OSB)/Süd-
westbus Haltestelle Bhf. Bad 
Peterstal
Anfahrt mit dem Auto: Von 
der Rheinebene (A5) nutzt man 
ab der BAB Abfahrt Appen-
weier die B 28 bis  
Bad Peterstal. 

Parken: Freibad, Kulturhaus 
und Bahnhof Bad Peterstal 
(kostenlos, zeitlich unbegrenzt)

Öffentliches WC: Bahnhof 
Bad Peterstal, Kulturhaus Bad 
Peterstal

Wegprofil:
anspruchsvoll

Tour information

Length/duration:
10,6 km/5 hours
Start/finish:
Parking place above the open 
air swimming pool Bad Peters-
tal

Trail condition:
natural hiking routes, paths

Refreshment possibilities:
Start/finish: Bistro in the open 
air swimming pool (only during 
the season). In the village: 
Hotel-Restaurant Schützen, 
Hotel-Garni Café Räpple, Hotel 
Hirsch 
Gasthaus Engel

Public transport connection:
Ortenau-S-Bahn (OSB)/Süd-
westbus Bad Peterstal train 
station stop
Arrival by car: From the Upper 
Rhine Plain (A5) take the 
motorway exit Appenweier and 
the road B 28 to Bad Peterstal. 

Parking: Parking place above 
the open air swimming pool, 
train station Bad Peterstal and 
Kulturhaus (free, unlimited)

Nearest toilet: train station Bad 
Peterstal and Kulturhaus

Route profile: Exigent level of 
difficulty

Informations sur le circuit 

Longueur/durée :
10,6 km/5 heures
Point de départ/d’arrivée :
Parking au-dessus de la piscine 
découverte Bad Peterstal

Nature du sentier :
Chemins naturels de randon-
née, sentiers
Restauration : Au point de 
départ : Bistro dans la piscine 
découverte (seulement en 
saison). Dans le village: 
l‘Hôtel-Restaurant Schützen, 
l‘Hôtel-Garni Café Räpple, 
l‘Hôtel Hirsch, Gasthaus Engel

Liaison avec les transports 
régionaux en commun :
Ortenau-S-Bahn (OSB)/Süd-
westbus arrêt « Bahnhof Bad 
Peterstal »
Accès en voiture :
Sur l’autoroute A5 dans la 
plaine du Rhin, prendre la sor-
tie Appenweier, puis emprunter 
la B 28 jusqu’à Bad Peterstal. 
Stationnement : 
piscine découverte, Kulturhaus 
et à la gare de Bad Peters-
tal (stationnement gratuit et 
illimité)

Toilette la plus proche: 
Kulturhaus et à la gare de Bad 
Peterstal 

Profil du sentier :
Exigeant moyenne

INFORMATION 
Kur u. Tourismus GmbH 

Wilhelmstraße 2  
77740 Bad Peterstal-Griesbach 

Tel. +49 (0)7806 91000
www.bad-peterstal-griesbach.de
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Start

GENIEßERPFADE

HIMMELSSTEIG

Scan die Tour!
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innovative 

Trekkingschirme
windstabil
nahezu bruchfest
leicht und handlich
ideal für den Rucksack 
auch als „handsfree“ Modell (s. Abb.)

Verkauf:  Touristinfo Bad Peterstal
www.euroschirm.com 

Neu



Der Schwarzwaldsteig ist eine schöne Möglichkeit 
den Alltagsstress zurückzulassen und in die Vielfalt 
der Natur einzutauchen. Der Genießerpfad ist geprägt 
durch abwechslungsreiche Wegeverläufe mit ein-
drucksvollen Ausblicken und Fernsichten entlang der 
Höhen des Schwarzwaldes. Naturliebhaber und Wan-
derer kommen auf diesem Rundweg auf ihre Kosten 
und können sich mit den geologischen Eigenarten, 
wie denen des Ibacher Schliffs, entlang des Weges 
auseinandersetzen.

Insgesamt 441 Höhenmeter werden auf der ca. elf 
Kilometer langen und abschnittsweise herausfor-
dernden Wanderung überwunden. Die vielen Bänke 
und Himmelsliegen entlang des Weges laden dabei 
immer wieder zu kurzen Pausen und zum Verweilen 
ein. Stärken können Sie sich z.B. am Getränkebrunnen 
am Holderstanzenhof oder während einer Einkehr im 
Braunbergstüble. Die beiden Kneippanlagen entlang 
des Weges bringen eine wohltuende Erfrischung.

Der Schwarzwaldsteig 
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Schwarzwaldsteig
The Schwarzwaldsteig is a premium path that enchants 
with its diversity and its high standard. The very begin-
ning, shortly after the start at the Bad Peterstal train 
station, is an adventure: The route goes over boulders 
in the stream bed of the Rench. The climb through the 
Bästenbachtal gives wonderful views of the valley. 
Kneipp treatment facilities, viewpoints, places to stop 
and have refreshments as well as a free “Peterstal Water 
Station” allow you to have a refreshing break. Again 
and again you have an impressive panoramic view of 
the Black Forest. Finally, it’s nature that you enjoy on 
the about 11 kilometres long, circular route. So walk 
through the fragrant pine forests, over sunny mea-
dows, see red crags and evergreen heathers. 

Refreshment possibilities: directly on the route there is 
Braunbergstüble and Hotel Hirsch, and in the imme-
diate vicinity of it there are Hotel-Restaurant Schützen, 
and Hotel-Garni Café Räpple.

Schwarzwaldsteig
Avec ses cours d’eau, ses prés et ses bancs de relaxa-
tion, le Schwarzwaldsteig est un sentier de randonnée 
qui se distingue par ses multiples facettes et sa qua-
lité élevée. Dès le départ à la gare de Bad Peterstal, 
le sentier révèle son côté aventureux. Les marcheurs 
franchissent des blocs de roche longeant le lit de la 
Rench. Après avoir remonté le Bästenbachtal, ils sont 
récompensés par une vue imprenable sur la vallée. 
Des installations d‘hydrothérapie Kneipp, des bancs 
de relaxation, des endroits pour se reposer et pour se 
restaurer ainsi que le « point d’eau de Peterstal » gra-
tuit invitent les promeneurs à faire des pauses revigo-
rantes. Des magnifiques panoramas sur la Forêt-Noire 
s’offrent à eux au détour du chemin. 

Au final, c’est la nature qui prête à ce circuit d‘environ 
11 kilomètres ses attraits. Parcourez les forêts de coni-
fères odoriférantes, traversez les prairies baignées de 
soleil, franchissez les roches rouges et promenez-vous 
sur le tapis de bruyère. Haltes possibles pour se restau-
rer : le Braunbergstüble, l‘Hôtel Hirsch en chemin, l’Hô-
tel-Restaurant Schützen, et l‘Hôtel-Garni Café Räpple à 
proximité du point de départ.

13 



Tourenbeschreibung

Länge/Dauer:
11 km/5 Stunden
Ausgangs-/Endpunkt:
Bahnhof Bad Peterstal
Wegbeschaffenheit:
Natur-/ Wanderwege,
Pfade
Einkehrmöglichkeiten:
Am Weg: Hotel Hirsch,
Berggasthaus Braunbergstüble. 
In der Nähe des Startpunktes: 
Hotel-Restaurant Schützen, 
Hotel-Garni Café Räpple,  
Gasthaus Engel

ÖPNV Anbindung:
Ortenau-S-Bahn (OSB)/Süd-
westbus Haltestelle Bhf. Bad 
Peterstal
Anfahrt mit dem Auto: Von 
der Rheinebene (A5) nutzt man 
ab der BAB Abfahrt Appen-
weier die B 28 bis  
Bad Peterstal. 
Parken: am Bahnhof Bad 
Peterstal (kostenlos, zeitlich 
unbegrenzt)

Öffentliches WC: Bahnhof Bad 
Peterstal

Wegprofil: anspruchsvoll

Tour information

Length/duration:
11 km/5 hours
Start/finish:
Train station Bad Peterstal 
Trail condition:
natural hiking routes, paths

Refreshment possibilities:
Hotel Hirsch, Berggasthaus 
Braunbergstüble (on the way)
Hotel-Restaurant Schützen, 
Hotel-Garni Café Räpple,  
Gasthaus Engel (near the start)

Public transport connection:
Ortenau-S-Bahn (OSB)/Süd-
westbus Bad Peterstal train 
station stop
Arrival by car: From the Upper 
Rhine Plain (A5) take the 
motorway exit Appenweier and 
the road B 28 to Bad Peterstal. 
Parking: at Bad Peterstal train 
station (free, unlimited)

Nearest toilet: train station Bad 
Peterstal

Route profile: difficult

Informations sur le circuit 

Longueur/durée :
11 km/5 heures
Point de départ/d’arrivée :
Gare de Bad Peterstal 
Nature du sentier :
Chemins naturels/de randon-
née, sentiers
Restauration : 
l‘Hôtel Hirsch, Berggast-
haus Braunbergstüble (sur le 
chemin), l‘Hôtel-Restaurant 
Schützen, l‘Hôtel-Café Räpple 
Gasthaus Engel (non loin du 
point de départ)
Liaison avec les transports 
régionaux en commun :
Ortenau-S-Bahn (OSB)/Süd-
westbus arrêt « Bahnhof Bad 
Peterstal »
Accès en voiture :
Sur l’autoroute A5 dans la 
plaine du Rhin, prendre la sor-
tie Appenweier, puis emprunter 
la B 28 jusqu’à Bad Peterstal. 
Stationnement : à la gare de 
Bad Peterstal (stationnement 
gratuit et illimité)

Toilette la plus proche : à la 
gare de Bad Peterstal

Profil du sentier : difficile
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INFORMATION 
Kur u. Tourismus GmbH 

Wilhelmstraße 2  
77740 Bad Peterstal-Griesbach 

Tel. +49 (0)7806 91000
www.bad-peterstal-griesbach.de
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Start

Scan die Tour!
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Der Teufelskanzelsteig 
Herrliche Ausblicke, imposante Gesteinsformationen 
und versteckte Kraftorte, ein Wasserfall in ursprüng-
licher Natur – auf dieser rund 7 Kilometer langen 
Tour gibt es einiges zu entdecken. 
Von der Sommerskisprungschanze geht es zum 
Griesbacher Wasserfall, der sich in Kaskaden über 
die Felsblöcke ergießt. Auf moosbewachsenen 
Steinstufen entlang des Wasserfalls gilt es  den ers-
ten Anstieg zu bezwingen. Und bergauf geht es 
für die nächsten Kilometer, vorbei an der Sexauer 
Hütte, über abenteuerliche Pfade und Treppen zur 
Teufelskanzel, einer großen Gesteinsformation auf 
dem Weg. Der herausfordernde Teil der Tour ist nun 
geschafft, denn nach dem Bärenfelsen endet der 
schmale Wurzelpfad am Aussichtspunkt Marienruhe 
auf 900 Höhenmetern. Hier lohnt sich eine Rast, bei 
der man das wundervolle Bergpanorama genießen 
kann. 

Im Zick-Zack geht es nun immer bergab, vor-
bei am Rappenschliff, einer gigantischen Steil-
rinne mit Felsabbrüchen im Buntsandstein. Das 
Ende der Tour markiert der Haberer Turm. Der 
16 Meter hohe, aus Sandstein gemauerte, Turm, 
wurde im Jahr 1899 zu Ehren des einstigen 
Medizinalrates und Förderer der Renchtalbäder,  
Dr. Albert Haberer, erbaut.
Die bizarre Natur am Teufelskanzelsteig bietet den 
idealen Grund für allerhand Pilze. Wer möchte, 
erfährt anhand der wegbegleitenden Infotafeln das 
ein oder andere Wissenswerte und taucht ein in die 
fabelhafte Welt der Pilze.

TIPP: Pause mit Genuss und Ausblick - der Griesba-
cher Genussplatz mit Getränkestation auf der Mari-
enruhe.
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Teufelskanzelsteig 
Magnificent views, imposing rock formations and 
hidden places of power, a waterfall in pristine nature 
- there is a lot to discover on this almost 7-kilometres 
tour. The start is at the summer ski jumping hill. Now 
we go to the Griesbacher waterfall, which cascades 
over the rocks. On moss-covered stone steps along 
the waterfall you have to conquer the first ascent. 
And uphill for the next few kilometers, past the 
Sexauer Hütte, over adventurous paths and stairs to 
the Teufelskanzel, a large rock formation on the way. 
The challenging part of the tour is now over, because 
after the Bear Rock, the narrow root path ends at the 
Marienruhe viewpoint at an altitude of 900 metres. 
It is worth taking a break here, where you can enjoy 
the wonderful mountain panorama. Past the Rappe-
nenschliff, a gigantic steep gully with broken rocks in 
the red sandstone, we climb the Haberer Tower for 
a last great view. The bizarre nature at the Teufels-
kanzelsteig offers the ideal ground for all kinds of 
mushrooms. 

 
If you want, you can find out something worth kno-
wing from the accompanying information boards 
and immerse yourself in the fabulous world of 
mushrooms.

Teufelskanzelsteig
De magnifiques panoramas, d’imposantes forma-
tions rocheuses, des lieux d’énergies secrets, une 
cascade naturelle vierge… Ce circuit de près de 7 
kilomètres promet une foule de découvertes. Au 
départ du tremplin de saut à ski, prendre en direction 
de la chute d’eau de Griesbach qui tombe en cascade 
sur les blocs de roche. La première ascension se fait 
sur des marches en pierre couvertes de mousse le 
long de la cascade. La montée se poursuit pendant 
plusieurs kilomètres, passant devant la Sexauer 
Hütte, sur des chemins et des escaliers aventureux 
grimpant à la Teufelskanzel, une imposante forma-
tion rocheuse. La partie la plus difficile du circuit est 
maintenant accomplie, car l’étroit sentier couvert de 
racines se termine après le Bärenfelsen, au point de 
vue Marienruhe à 900 mètres d’altitude.

Cette nature bizarre est un terrain idéal pour toutes 
sortes de champignons. Les personnes intéressées 
pourront lire des informations intéressantes sur les 
panneaux installés le long du sentier, et plonger dans 
le monde merveilleux des champignons.
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Was sind Pilze?
Sind Pilze Pfl anzen oder Tiere?

Pilze sind etwas ganz Eigenes, ein eigenes Reich neben dem der Pfl an-
zen und Tiere, und dabei tatsächlich näher mit den Tieren verwandt. 

Der eigentliche Pilz besteht aus Zellfäden (Hyphen), die meist un-
scheinbar in ihrem Substrat wachsen, z. B. in abgestorbenem Holz. 
Wenn Pilze sich vermehren und verbreiten, bilden sie oft Frucht-
körper, diese nehmen wir dann als typische Pilze wahr. 

Die Fruchtkörper dienen unter anderem dem Schutz der Verbrei-
tungseinheiten, den Sporen. Diese keimen wieder mit Hyphen, 
welche kompatible Hyphen der gleichen Art benötigen, um den 

Kreislauf wieder von vorne beginnen zu lassen. Neben sexuellen 
Sporen können viele Pilze auch asexuelle Sporen bilden. Viele die-

ser asexuellen Formen kennen wir als Schimmel.    

Pilze sind etwas ganz Eigenes, ein eigenes Reich neben dem der Pfl an-
zen und Tiere, und dabei tatsächlich näher mit den Tieren verwandt. 

Der eigentliche Pilz besteht aus 
scheinbar in ihrem Substrat wachsen, z. B. in abgestorbenem Holz. 

Sporen können viele Pilze auch asexuelle Sporen bilden. Viele die-
ser asexuellen Formen kennen wir als Schimmel.    



Tourenbeschreibung

Länge/Dauer:
7,2 km / ca. 3,0 Stunden
Ausgangs-/Endpunkt:
Sommerskisprungschanze  
Bad Griesbach
Wegbeschaffenheit:
Natur-/ Wanderwege, Pfade

Einkehrmöglichkeiten:
Häfner´s Flair Hotel Adlerbad, 
Hotel Kimmig, Döttelbacher 
Mühle (im Ort)

ÖPNV Anbindung: Ortenau-
S-Bahn (OSB), Haltestelle Bhf. 
Bad Griesbach. Südwestbus: 
Haltestelle St. Anna (ab hier 3km 
zu Fuß)
Anfahrt mit dem Auto: 
Von der Rheinebene (A5) nutzt
man ab der BAB Abfahrt
Appenweier die B 28 bis
in den Ortsteil Bad Griesbach.
Parken: Parkplatz an der 
Sommerskisprungschanze

Öffentliches WC: bei der kath. 
Kirche Bad Griesbach

Wegprofil: anspruchsvoll

Tour information

Trail length: 7,2 km
Duration: about 3,0 hours
Start/finish: 
Ski Jump Bad Griesbach 
Trail condition: 
natural hiking trails, paths 

Refreshment stops: 
Häfner´s Flair Hotel Adlerbad, 
Hotel Kimmig, Döttelbacher 
Mühle (in the village)

Arrival by public transport:
Ortenau-S-Bahn (OSB), stop at 
Bad Griesbach train station;
Südwestbus, stop at St. Anna 
(then 3 km walk)

Arrival by car: From the Upper
Rhine Plain (A5) take the
motorway exit Appenweier
and the road B 28 to Bad
Griesbach.
Parking: parking area at the ski 
jump Bad Griesbach

Nearest toilet: in Bad Griesbach 
/ at the church

Profile: difficult

Informations sur le circuit 

Longueur : 7,2 km
Durée : environ 3,0 heures
Point de départ/d’arrivée : 
tremplin de saut à ski (Bad 
Griesbach)
Nature du sentier : 
chemins de terre/de randonnée, 
sentiers 

Restauration : 
Häfner´s Flair Hotel Adlerbad, 
Hotel Kimmig, Döttelbacher 
Mühle (dans la ville)

Accès au point de départ/d’ar-
rivée : Accès en transports en 
commun Ortenau-S-Bahn (OSB), 
arrêt « Bhf. Bad Griesbach »; Süd-
westbus, arrêt « St. Anna » 
Accès en voiture :
Sur l’autoroute A5 dans la
plaine du Rhin, prendre la sortie 
Appenweier, puis
emprunter la B 28 jusqu’à Bad
Griesbach. 
Stationnement : tremplin des 
saut à ski

Toilette la plus proche : dans 
Bad Griesbach / à l‘église

Profil du sentier : difficile
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INFORMATION 
Kur u. Tourismus GmbH 

Wilhelmstraße 2  
77740 Bad Peterstal-Griesbach 

Tel. +49 (0)7806 91000
www.bad-peterstal-griesbach.de

TEUFELSKANZELSTEIG



Rund um das Tal der „Wilden Rench“ schlängelt sich 
der Wiesensteig entlang der Griesbacher Wiesen und 
Talhänge. Auf 13,5 Kilometern Länge prägen wun-
derschöne Landschaftsformationen, Bergwiesen, 
Wald und Wasser den Rundweg. Der Premiumweg 
ermöglicht eine Natursinfonie für alle Sinne. Vom 
Rauschen der Bäche über vielfältige landschaftliche 
Eindrücke bis zu geschmacklichen Gaumenfreuden 
entlang des Weges ist alles dabei. Die zahlreichen 
Rastplätze und Himmelsbänke mit wundervollen 
Aussichten laden zu einer kleinen Pause ein. Die 
Getränkebrunnen entlang des Weges bieten eine 

wohlverdiente Erfrischung. Der Wiesensteig startet 
am Weiherplatz in Bad Griesbach auf 650 Metern 
Höhe. Von dort aus geht es entlang der Wilden 
Rench bis zur Renchtalhütte, bevor es über ein-
drucksvolle Bergwiesenpfade, über den Breitenberg 
und entlang der Haberer Hütte wieder abwärts geht. 
Über die Höhen der „Wilden Rench“ führt der letzte 
Abschnitt vorbei am Höhengasthaus Herbstwasen 
wieder zurück zum Weiherplatz.
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Der Wiesensteig The Wiesensteig    
a premium circular hiking trail with unique views, 
gently leads at 13,5 kilometres up and down through 
lush green Black Forest meadows and pristine forest 
paths with fantastic views, past magnificent vantage 
points through the wild and romantic valley of the 
Wild Rench.

It’s a real pleasure tour that will delight every hiker 
and nature lover. Wiesensteig benches and spa 
chairs, placed at the best vantage points, invite the 
hiker along the Wiesensteig to stay for a while. The 
small Haberer Hut is the perfect place for a tasty 
snack out of your backpack. At the water station of 
„Griesbacher“, hikers can satisfy their thirst with fresh 
mineral water. The beer station of „Alpirsbacher“ invi-
tes the hikers to an enjoyable break. The Herbstwa-
sen Mountain Inn and Renchtalhütte can be found 
directly along the route and offer delicious treats of 
the regional Baden cuisine.

Le Wiesensteig    
Un agréable sentier de randonnée 13,5 kilomè-
tres découvrant des vues imprenables, monte et 
descend en douceur, sillonne des prés verdoyants 
de la Forêt-Noire, emprunte des chemins forestiers 
intacts, passe devant de magnifiques points de vue 
et traverse la vallée romantique et sauvage de la 
Wilde Rench. 

Un circuit véritablement agréable qui comble les 
marcheurs et les amoureux de la nature. L‘Haberer 
Hütte est l‘endroit idéal pour savourer une collation 
savoureuse dans le sac à dos. La station d’eau miné-
rale de Griesbach permet de se désaltérer, la station 
de la bière d‘Alpirsbach vous invitent à la récréation 
délicieuse. Les chalets Herbstwasen et Renchtalhütte, 
situés en bordure du sentier, invitent à venir savourer 
de délicieuses spécialités régionales et badoises.
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KULINARISCHER WIESENSTEIG 
UNSER TIPP: 

Whisky 
Tasting 
mit Brennerin Sofie Masson
von Brandhaus7

Termine:  jeden
1. und 3. Freitag im Monat 
14:30 Uhr auf Anmeldung 
(Teilnahme ab 18 Jahren)

Info und Anmeldung
Brandhaus7
+49 (0) 175 10 10 537
www.brandhaus7.de



Tourenbeschreibung

Länge/Dauer:
13,5 km / ca. 5,5 Stunden
Ausgangs-/Endpunkt:
Weiherplatz Bad Griesbach
Wegbeschaffenheit:
Natur-/ Wanderwege, Pfade

Einkehrmöglichkeiten:
Höhengasthaus Herbstwasen, 
Renchtalhütte
ÖPNV Anbindung*: Ortenau-S-
Bahn (OSB), Haltestelle Bhf. Bad 
Griesbach. Südwestbus: Halte-
stelle St. Anna. 
Anfahrt mit dem Auto: 
Von der Rheinebene (A5) nutzt
man ab der BAB Abfahrt
Appenweier die B 28 bis
in den Ortsteil Bad Griesbach.
Parken: Weiherplatz in 
Bad Griesbach (kostenlos, zeit-
lich unbegrenzt)
Öffentliche Toilette: bei der 
kath. Kirche Bad Griesbach

Wegprofil: anspruchsvoll

*empf. Einstieg in die Tour: Haus 
Wilde Rench (Entfernungen: Bhf. 
1,9 km/St. Anna: 1 km)

Tour information

Trail length: 13,5 km
Duration: about 5,5 hours
Start/finish: 
Weiherplatz Bad Griesbach 
Trail condition: 
natural hiking trails, paths 

Refreshment stops: 
Herbstwasen, Renchtalhütte
Arrival by public transport*:
Ortenau-S-Bahn (OSB), stop at 
Bad Griesbach train station;
Südwestbus, stop at St. Anna
Arrival by car: From the Upper
Rhine Plain (A5) take the
motorway exit Appenweier
and the road B 28 to Bad
Griesbach.
Parking: Weiherplatz Bad Gries-
bach (free, unlimited)
Nearest toilet: in Bad Griesbach 
/ at the church
Profile: 
Exigent level of difficulty

*recommended starting point: 
Haus Wilde Rench (distance: 
train station 1.9 km/St. Anna: 
1km)

Informations sur le circuit 

Longueur : 13,5 km
Durée : environ 5,5 heures
Point de départ/d’arrivée : 
Weiherplatz Bad Griesbach 
Nature du sentier : 
chemins de terre/de randonnée, 
sentiers 
Restauration : 
Herbstwasen, Renchtalhütte
Accès au point de départ/d’ar-
rivée* : Accès en transports en 
commun Ortenau-S-Bahn (OSB), 
arrêt « Bhf. Bad Griesbach »; Süd-
westbus, arrêt « St. Anna » 
Accès en voiture :
Sur l’autoroute A5 dans la
plaine du Rhin, prendre la sortie 
Appenweier, puis
emprunter la B 28 jusqu’à Bad
Griesbach. 
Stationnement : Weiherplatz 
Bad Griesbach (stationnement 
gratuit et illimité)
Toilette la plus proche : dans 
Bad Griesbach / à l‘église

Profil : Exigeant moyenne

*l´entrée : Haus Wilde Rench (les 
distances: la gare 1,9 kilomètres/
St. Anna 1 kilomètre)
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Fischfelsenhütte

INFORMATION 
Kur u. Tourismus GmbH 

Wilhelmstraße 2  
77740 Bad Peterstal-Griesbach 

Tel. +49 (0)7806 91000
www.bad-peterstal-griesbach.de



Klimawandern 
in Bad Peterstal-Griesbach Neu  

KLIMAWANDERN

Hochgenuss aus  
dem Herzen des Schwarzwaldes

Erleben Sie den Genusswanderweg »Wiesensteig« mit Griesbacher First Class  
Mineralwasser. Mehr Infos finden Sie in der Genießer-Welt auf unserer Homepage.

www.griesbacher.de       griesbacher.mineralwasser

  griesbacher_mineralwasser      griesbacher_mineralwasser

Klimawandern ist ein ausdauerorientiertes, gesund-
heitsförderndes Wandern im gesunden Klima. Es stärkt
Atemwege und Immunsystem, fördert Ausdauer 
und Belastbarkeit und unterstützt das Herz-Kreis-
lauf-System. Natürliche Reizfaktoren wie Wind, Tem-
peraturwechsel, Sonne, Luftfeuchtigkeit und Wasser-
anwendungen, etwa Barfußgehen, setzen gezielte 
Anpassungsreize und stärken die körperliche Regula-
tion. Bewusste Atmung, Bewegung und Naturerleben 
tragen zudem zur Stressreduktion und zum allgemei-
nen Wohlbefinden bei. 

Die Wanderungen werden qualifiziert geführt von Dr. 
med. Hanns-Michael Burow und Daniela Burow, beide 
Asthmatrainer (AG Asthma) und zertifiziert im Klima-
wandern durch den Verband der Heilklimatischen Kur-
orte Deutschlands.

Für wen eignet sich Klimawandern?
Klimawandern eignet sich für jeden: 
·	 Gesunde, trainierte und untrainierte Personen 
·	 Übergewichtige 
·	 Ältere Menschen
 
Personen mit:
·	 Herzerkrankungen 
·	 Arteriosklerose 
·	 Atemwegserkrankungen
·	 Rheumatischen Beschwerden 
·	 Diabetes 
·	 Bluthochdruck 

Ablauf: 
Einführung, Handhabung Stöcke (werden zur Ver-
fügung gestellt),
Dauer: individuell angepasst
Wandern: „Laufen ohne zu schnaufen“ - jeder läuft in 
seinem Tempo; niemand läuft alleine, ein Trainer ist 
immer in Sicht- oder Rufweite.

Kleidung/Schuhwerk: 
Zwiebellook, damit Anpassung an Temperaturunter-
schiede möglich ist; passendes Schuhwerk
 
Hinweis: 
Bitte bringen Sie ausreichend zum Trinken mit.

Info/Termine: 
siehe Website 
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Abwechslungsreich, aussichtsreich, lehrreich –  
ca. vier km windet sich das Panoramawegle rund um 
Bad Griesbach und ist gespickt mit allerhand Erleb-
nismomenten und aussichtsreichen Sitzgelegenhei-
ten. Ein Wechselspiel von sonnenverwöhnten Wie-
senhängen und schattigen Waldwegen machen die 
Runde zum Wandergenuss. Zudem hält der Weg eini-
ges Wissenswerte rund um die Entstehung des hei-
mischen Mineralwassers bereit. Geschwungene Wie-
senpfade führen unterhalb der Skisprungschanze 
vorbei an einem schönen Spielplatz,  hinunter zur 
liebevoll restaurierten „Antonius-Kapelle“. Wiesen-
bedeckte Hänge säumen den weiteren Verlauf des 

Weges, hin zum Pionierbrunnen, aus dem frisches 
Quellwasser herauströpfelt. Abkühlung gefällig? 
Das Wassertretbecken direkt am Wegesrand erfreut 
die Wanderbeine kurz vorm Ziel - ein erfrischender 
Abschluss. 

TIPP: Das Panoramawegle eignet sich auch sehr gut 
für Familien mit kleineren Kindern.  Wer will, kann 
sich dafür gern in der Tourist-Information eine Ent-
deckerweste leihen und als Naturforscher Wald und 
Wiesen entdecken!

Das Panoramawegle
Panoramawegle
This easy hiking trail gently ascends and descends 
through changing landscapes that will reward you 
with a beautiful view over Bad Griesbach. The enjoya-
ble 4 km roundtrip will take you along soft grass 
and forest paths. The trail begins with a winding 
grass path that will lead you past a ski jump to the  
‚St. Antonius-Kapelle‘, a beautiful chapelle settled at 
a small hill. Next you will pass the ‚Pionierbrunnen‘, 
a fountain with fresh spring water. The path now 
leads you into the forest past moss covered rocks and 
rough rock formations until you reach the ‚Magdale-
nenfelsen‘ (Magdalenen rock). A great opportunity 
to cool-down is offered by a Kneipp water-treading 
basin where you can relax and bathe your feet before 
following the zigzag path down into the village cen-
ter and back to the start.

Panoramawegle
Divertissant, panoramique et éducatif, le Panora-
mawegle se déroule autour de Bad Griesbach sur 4 
km. Ce sentier propose une foule de découvertes à 
faire et autant d’invitations à s’asseoir pour jouir du 
paysage. Les prés ensoleillés alternent avec les che-
mins ombragés en forêt, faisant de la randonnée 
un véritable plaisir. Le circuit fournit par ailleurs des 
informations sur l’origine de l’eau minérale locale. Le 
sentier serpente à travers les prés, passe en contre-
bas du tremplin de saut à ski, longe une belle aire de 
jeux et descend à la chapelle « Antoniuskapelle » joli-
ment restaurée. Des versants couverts d’herbe bord-
ent le chemin qui rejoint la fontaine d’eau de source 
« Pionierbrunnen ». Envie de rafraîchissement? Juste 
avant de boucler le circuit, les marcheurs sont invités 
à se délasser les pieds dans le bassin d’hydrothérapie 
situé au bord du chemin. Une fin rafraîchissante!
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DIE TROPFIS
ENTDECKE DIE GEHEIMNISVOLLE  

WELT DES WASSERS

Das Super-Tropfi-Team von Schwarzwald-Sprudel zeigt 
entlang des Weges die spannende Reise vom Wasser-
tropfen bis zum abgefüllten Mineralwasser im Super-
marktregal! 

The Super Tropfi team developed by Schwarzwald-
Sprudel shows the exciting journey from Drops of water 
to the bottled mineral water in the Supermarket shelf 
along the way!

Tout le long du sentier, l’équipe Super Tropfi de 
Schwarzwald-Sprudel raconte le passionnant voyage 
de la goutte d’eau jusqu’à la bouteille d’eau minérale en 
supermarché!
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Tourenbeschreibung

Länge/Dauer:
4,1 km / ca. 1,5 Stunden
Ausgangs-/Endpunkt:
Parkplatz an der Kapellenstraße/
Bad Griesbach
Wegbeschaffenheit:
Natur-/ Wanderwege, Pfade

Einkehrmöglichkeiten:
Häfner´s Flair Hotel Adlerbad, 
Hotel Kimmig

ÖPNV Anbindung: Ortenau-S-
Bahn (OSB), Haltestelle Bhf. Bad 
Griesbach. Südwestbus: Halte-
stelle Rathaus Bad Griesbach

Anfahrt mit dem Auto: 
Von der Rheinebene (A5) nutzt
man ab der BAB Abfahrt
Appenweier die B 28 bis
in den Ortsteil Bad Griesbach.
Parken: Parkplatz Kapellen-
straße Bad Griesbach (kostenlos, 
zeitlich unbegrenzt)
Öffentliche Toilette: bei der 
kath. Kirche Bad Griesbach

Wegprofil: leicht

Tour information

Trail length: 4,1 km
Duration: about 1,5 hours
Start/finish: 
Parking area across the church 
Bad Griesbach
Trail condition: 
natural hiking trails, paths 

Refreshment stops: 
Häfner´s Flair Hotel Adlerbad, 
Hotel Kimmig

Arrival by public transport:
Ortenau-S-Bahn (OSB), stop at 
Bad Griesbach train station;
Südwestbus, stop at Rathaus 
Bad Griesbach

Arrival by car: From the Upper
Rhine Plain (A5) take the
motorway exit Appenweier
and the road B 28 to Bad
Griesbach.
Parking: Parking area across 
the church Bad Griesbach (free, 
unlimited)

Nearest toilet: in Bad Griesbach 
/ at the church

Profile: easy

Informations sur le circuit 

Longueur : 4,1 km
Durée : environ 1,5 heures
Point de départ/d’arrivée : 
Parking au-dessus de l´église 
Bad Griesbach
 
Nature du sentier : chemins de 
terre/de randonnée, sentiers 
Restauration : 
Häfner´s Flair Hotel Adlerbad, 
Hotel Kimmig

Accès au point de départ/d’ar-
rivée : Accès en transports en 
commun Ortenau-S-Bahn (OSB), 
arrêt « Bhf. Bad Griesbach »; 
Südwestbus, arrêt « Rathaus Bad 
Griesbach» Accès en voiture :
Sur l’autoroute A5 dans la
plaine du Rhin, prendre la sortie 
Appenweier, puis
emprunter la B 28 jusqu’à Bad
Griesbach. 
Toilette la plus proche : dans 
Bad Griesbach / à l‘église
Stationnement : Parking au-des-
sus de l´église Bad Griesbach
 (stationnement gratuit et 
illimité)

Profil : facile
km 1 2 3 4
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Scan die Tour!

INFORMATION 
Kur u. Tourismus GmbH 

Wilhelmstraße 2  
77740 Bad Peterstal-Griesbach 

Tel. +49 (0)7806 91000
www.bad-peterstal-griesbach.de

P
Panoramawegle

Farbnummern:
Classic: 0/100/100/0
Naturelle: 70/0/5/0 (100%)



BLASENFREI
gehst du weiter!

mit den do�e�agigen Socken
von WRIGHTSOCK

 Coupon gilt nur für den

Kauf von WRIGHTSOCK in

der Tourist-Information
Bad Peterstal-Griesbach.   

www.wrightsock.de

reduziert e�ek�v
Reibung & Feuch�gkeit

LOWA-SCHUHE GRATIS 
LEIHEN UND TESTEN.
Leihen Sie im Testcenter Bad 
Peterstal-Griesbach kostenlos 
die neuesten LOWA-Modelle 
aus und überzeugen Sie sich 
von Qualität und Passform auf 
der LOWA-Teststrecke (1,6 km).

LOWA-Testcenter Bad Peterstal-Griesbach 
Kur u. Tourismus GmbH, Wilhelmstraße 2 
77740 Bad Peterstal-Griesbach

bad-peterstal-griesbach.de 
+49 7806 9100-0

BEGINNE DEINE REISE mit 
LOWA EXPLORER GTX MID.



Der Sinfoniesteig vereint auf seinen rund 36 Kilome-
tern die Höhepunkte von vier Premiumwegen: dem 
Himmelssteig, Teufelskanzelsteig, Wiesensteig und 
Schwarzwaldsteig.  Verteilt auf zwei Tagesetappen, 
deren Start- und Zielpunkte gut mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar sind, erwandert man hier 
neben bekannten Strecken auch die Geheimtipps rund 
um den Premiumwanderort.   

 Sinfoniesteig | Etappe 1

Start der 2-tägigen Wanderung ist am Bahnhof Bad 
Peterstal. Ein kurzer Spaziergang führt durch den Ort 
hinein zum Kulturhaus Bad Peterstal. Wir wandern 
über den oberhalb vom Haus liegenden Parkplatz 
und steigen dort in den Himmelssteig ein.  Diesem 
folgen wir für ca. 7,5 km und stoßen dann auf eine 
Weggabelung,  an der wir den Himmelssteig ver-
lassen und links weiter wandern. An der folgenden 
Wegkreuzung stoßen wir auf den Renchtalsteig, 
diesem folgen wir nun steil bergauf. Unser nächs-
tes Ziel ist der Seeblick - ein Rastplatz mit Blick auf 

den darunter liegenden Glaswaldsee. Wir bleiben 
auf dem Renchtalsteig bis zur Wegkreuzung „Lett-
städter Höhe“, dort halten wir uns links und folgen 
einem breiten Forstweg der uns nach einem knap-
pen Kilometer zum Genussplatz  „Marienruhe“ am 
Teufelskanzelsteig führt. Nach einer ausgiebigen 
Rast wandern wir über den Standort „Bärenfelsen“ 
im Zickzack auf schmalen Pfaden durch ein kleines 
Wäldchen bergab. Am Ende des Weges halten wir 
uns rechts und wandern weiter zur Teufelskanzel, 
einer imposanten Felsformation aus Buntsandstein. 
Wir erklimmen die Stufen und durchwandern, teils 
auf fußbreiten Pfaden, achtsam die Teufelskanzel. 
Oben angekommen halten wir uns links, Richtung 
Blitzhütte. Diese lassen wir rechts liegen, halten 
uns bei der nächsten Weggabelung rechts. Beim 
„Schnepfenmoos“ halten wir uns links, Richtung 
Hildahütte – Bauernkopf. Von hier aus wandern wir 
weiter zur Alexanderschanze, dem Endpunkt der  
ersten Etappe.

Der Sinfoniesteig 
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Blick auf den 
Glaswaldsee

 Sinfoniesteig | Etappe 2

Die zweite Etappe steht ganz im Zeichen des Genus-
ses. Über steinige Pfade führt der Sinfoniesteig 
von der Alexanderschanze über ein Teilstück des 
berühmten Westweges. Hier, am Rande des Natio-
nalparks Schwarzwald, hat die Natur einen ganz 
besonderen Zauber. Wir erreichen das Natur- und 
Sporthotel Zuflucht auf fast 1000 Metern Höhe. Wie 
wäre es mit einer Kaffeepause? Entspannt wandern 
wir danach Richtung Buchkopfturm, wo wir eine 
schöne Aussicht auf das Renchtal genießen. Auf dem 
Renchtalsteig wandern wir weiter bis zur Renchtal-
hütte. Die urige Hütte lädt mit ihrer großen Sonnen-
terrasse zu einem genussvollen Zwischenstopp ein. 
Wer die Einfachheit eines Picknicks bevorzugt,  auf 
den wartet ein kleines Stück weiter der Martinshof 
mit seinem Regiomat. Lokale Leckereien vom Berg-
käse bis zum Schwarzwälder Schinken gibt es hier 
direkt aus dem Automaten. Mit kühlen Getränken 
lässt es sich im anliegenden Garten herrlich rasten. 
Wer Lust hat kann, nach vorheriger Absprache, in 
der hauseigenen Whisky Destille Brandhaus7 einen 
guten Whisky probieren. Ein kurzes Stück überque-

ren wir nun die Fahrstraße, vorbei am Hotel Breiten-
berg und dem Damwildgehege, bevor es wieder in 
den Wald hinein geht. Lichten Mischwäldern folgend  
trifft der Sinfoniesteig am Holderstanzenhof auf den 
Schwarzwaldsteig. Hier, an der Peterstaler Mineral-
wasserstation, locken gut gekühlte Getränke, haus-
eigener Schnaps und Honig zu einem Zwischen-
stopp. Stetig bergab wandern wir durch schattige 
Wälder, mal auf breiten Forstwegen, mal auf heraus-
fordernden Pfaden. Relaxen kann man noch einmal 
oberhalb des Bästenbachtals auf der gemütlichen 
Himmelsliege mit traumhaftem Blick auf Bad Peters-
tal. Saftige Wiesen begleiten uns nun hinab durchs 
Bästenbachtal bevor wir wieder in den Wald ein-
tauchen. Immer wieder schweift der Blick hinunter 
nach Bad Peterstal und auf die umliegenden Berge. 
Buchen und Kastanien begleiten uns zurück zum 
Ausgangspunkt.
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Wo Berg und Tal sich 
berühren - das Bästenbachtal
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The Sinfoniesteig
combines four premium trails of the Black Forest Hiking 
Symphony and a few more highlights in Bad Peterstal-
Griesbach. The 36 kilometres long trail can be hiked 
within 2 days. The starting and finish points are easily 
reached by public transportation like bus and train. You 
can hike well-known routes as well as the insider trails 
around the premium hiking resort.    

Right at the beginning, you walk through the main 
Park in Bad Peterstal before the Himmelssteig trail 
leads steadily uphill, until you catch a first glimpse 
of the lake Glaswaldsee. If you allow enough time, 
you can make a stop by the lake and enjoy the piece 
and quiet at the “blue eye” of the middle black forest. 
Only a few kilometres further, the Griesbach Genuss-
platz on the Teufelskanzelsteig invites you to take a 
break with a fantastic view and cool drinks. At an alti-
tude of over 900 metres, you hike past dense ferns 
and sparse mixed forests, accompanied by views 
into the valley and great vantage points. From here, 
we continue our hike to the Alexanderschanze, the  
endpoint of the first stage.

The second stage begins by leading you to the 
Zuflucht Nature and Sports Hotel. How about a cof-
fee break here? On wide forest paths you walk on a 
gentle downhill. Continue along the Wiesensteig, 
past the rustic Renchtalhütte, the trail runs along 
root paths to the Martinshof with the Regiomat, a 
vending machine for the local delicacies. For a short 
distance, you cross the road past Hotel Breiten-
berg and the fallow deer enclosure before entering 
the forest again. Not far and the trail reaches the 
Schwarzwaldsteig at Holderstanzenhof. The Peters-
taler mineral water station invites you to take anot-
her relaxing break before the trail continues steadily 
downhill. Again and again, the view sweeps down to 
Bad Peterstal and the surrounding hills. Beech trees 
and chestnuts accompany the path back to the start-
ing point at Bad Peterstal station.  

Sinfoniesteig
Sur près de 36 kilomètres, le Sinfoniesteig réunit quatre 
itinéraires de premier choix composant la « sympho-
nie pédestre » de la Forêt-Noire et incluant plusieurs 
attractions de Bad Peterstal-Griesbach. La randonnée 
s’effectue en deux étapes d’une journée. Les points de 
départ et d’arrivée sont facilement accessibles par les 
transports publics.  
Le point de départ de cette randonnée sur deux jours est 
la gare de Bad Peterstal. Une courte promenade dans le 
village vous mène au parc thermal. Prenez le Himmels-
steig dans la direction opposée, en ascension constante. 
En poursuivant votre chemin, vous découvrez bientôt le 
lac Glaswaldsee. Si vous avez suffisamment de temps, 
faites le détour par le lac à votre gré et profitez du calme 
sur les rives de « l’œil bleu » de la Forêt-Noire centrale. À 
quelques kilomètres de là, l’aire « Griesbacher Genuss-
platz » qui borde le sentier Teufelskanzelsteig invite à 
s’attarder et à savourer une magnifique vue panora-
mique autour d’une boisson fraîche. Le tronçon suivant 
du Sinfoniesteig est un véritable sentier d’altitude qui 
sillonne un paysage de fougères denses. 

De larges sentiers forestiers vous mènent finalement 
au col Alexanderschanze, le point final de la première 
étape. La seconde étape est placée sous le signe des 
délices. Sur des chemins pierreux, le Sinfoniesteig part 
du col Alexanderschanze pour emprunter un tronçon 
du célèbre sentier Westweg. Parvenu à l’hôtel Zuflucht 
qui se trouve à près de 1000 mètres d’altitude, que 
diriez-vous d’une pause-café ? Peu après, votre che-
min croise le sentier Wiesensteig que vous allez main-
tenant suivre un certain temps. Le chalet traditionnel 
Renchtalhütte invite à faire halte sur sa vaste terrasse 
ensoleillée. Si vous préférez prendre un simple casse-
croûte, un « Regiomat » vous attend un peu plus loin 
au Martinshof. Traversez ensuite la route en passant 
devant l’hôtel Breitenberg et l’enclos de daims avant de 
pénétrer à nouveau dans la forêt. Le Sinfoniesteig légè-
rement vallonné traverse des forêts mixtes clairsemées 
et croise le sentier Schwarzwaldsteig au Holderstanz-
enhof. Avec ses boissons bien fraîches, ses eaux-de-vie 
maison et son miel, le stand d’eau minérale de Peters-
tal invite à s’attarder. La randonnée se poursuit en 
descente constante à travers des forêts ombragées. Des 
hêtres et des châtaigniers bordent le chemin qui vous 
ramène au point de départ, la gare de Bad Peterstal.Sinfoniesteig 

Genussplattform Marienruhe

GRILLKOTA  
MIT SINFONIESTEIG- 

SCHLEMMERKORB
MIETBAR AB MAI 2026



INFORMATION 
Kur u. Tourismus GmbH, Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Tel. +49 (0)7806 91000, www.bad-peterstal-griesbach.de
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Tourenbeschreibung

Länge/Dauer: 
rund 36  km/2 Etappen 
12 Std. als sportliche Tagestour

Ausgangs-/Endpunkt:
Etappe 1: Bhf. Bad Peterstal 
Etappe 2: Alexanderschanze

Wegbeschaffenheit:
Natur-/ Wanderwege,
Pfade

Einkehrmöglichkeiten:
Hotel Hirsch, Hotel Schützen, 
Gasthof Engel, Natur und 
Sporthotel Zuflucht, Renchtal-
hütte

ÖPNV Anbindung:
Etappe 1 Ortenau-S-Bahn, Hal-
testelle Bahnhof Bad Peterstal

Parken: 
Etappe 1 Bhf.  Bad Peterstal 
Etappe 2 Alexanderschanze

Wegprofil:
anspruchsvoll

Tour information

Length/duration:
36 km/2 stages/12 hours

Start/finish:
Stage 1:  Train Station Bad 
Peterstal
Stage 2: Alexanderschanze 

Trail condition:
natural hiking routes, paths

Refreshment possibilities:
Hotel Hirsch, Hotel Schützen, 
Gasthof Engel, Natur und 
Sporthotel Zuflucht, Renchtal-
hütte

Public transport connection:
Stage 1 Ortenau-S-Bahn, stop 
at Train Station Bad Peterstal

Parking: 
Stage 1: Train Station Bad 
Peterstal
Stage 2: Alexanderschanze 

Route profile: Exigent level of 
difficulty

Informations sur le circuit 

Longueur: 36 km 
Durée: 12 heures/ deux étapes 

Point de départ/d´arrivée : 
première étape : Gare de Bad 
Peterstal, seconde étape  Ale-
xanderschanze 

Nature du sentier : Chemins 
naturels/de randonnée, 
sentiers 

Restauration :   
l‘Hôtel Hirsch, l‘Hôtel Schützen,
Gasthof Engel, l‘Hôtel Zuflucht,
Renchtalhütte

Accès au point de départ/d’ar-
rivée : 
première étape: Ortenau-
S-Bahn arrêt Gare de Bad 
Peterstal 

Stationnement : 
première étape Gare de Bad 
Peterstal, seconde étape 
Alexanderschanze 

Profil du sentier : 
difficile 

Etappenende

Start
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Scan die Tour!

Etappenende
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ZUFLUCHT NATUR- UND SPORTHOTEL
Zufl ucht 1 · 72250 Freudenstadt-Zufl ucht · Schwarzwald · Telefon +49 (0) 7804 912-560 · info@hotel-zufl ucht.de

Hotel ZuHotel Zuffluchtlucht         Der WohlDer Wohlffühlortühlort

WIR HEISSEN SIE WILLKOMMEN AN EINEM 
WUNDERBAREN ORT ZUM WOHLFÜHLEN.

Unsere Genießer-Zeiten:
Mittwoch bis Sonntag von 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Oktober bis Mai: Montag & Dienstag Ruhetage!

NEU (mit Voranmeldung): 
Vitalfrühstück von 08:00 bis 10:30 Uhr 
Brot zeiten & Weißwurstfrühstück täglich ab 10:00 Uhr

Unser TippUnser Tipp
Verschenken Sie einen 

Gutschein für ein
Vitalfrühstück

Pro Person 18,90€

Genießen Sie ein 
traditionelles 

 Käsefondue
Pro Person 18,00€

ab  2  Personen

14-tägig mit Reservierung
All You Can Eat 

Käsespätzle und 
 Kaiserschmarrn

Live-Cooking 
aus dem Parmesanlaib

 Pro Person 21,80€

Mieten Sie unsere
 Grillkota für bis zu 

12 Personen 
Pro Person 49,00€

Ab 229,– € p. P. im Doppel- oder Einzelzimmer

NATURE DAYS 
IN DER ZUFLUCHT
Entspannungs- oder Aktivurlaub im Schwarzwald
Genießen Sie naturnahe und unbeschwerte  Urlaubstage. 
Das authentische, heimische gewinnt an Bedeutung.
• 2 Übernachtungen
• 2 x reichhaltiges Vital frühstücksbuffet
• 1 x Halbpension am Abend, 1 x Lunchpaket
• 1 x Begrüßungsgetränk
• Berg-Spa: Blockhütten sauna mit Waldblick, Infi nity-Pool 

und Zirben-Ruheraum
• Late Check Out (bis 11:00 Uhr)
• Inklusive Parkplatz und Konus-Karte

Erleben Sie den NationalparkErleben Sie den Nationalpark
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Partner desPremiumwanderwegsHimmelssteig

EIN HIMMLISCHES
WANDERVERGNÜGEN!
wünscht euch Schwarzwald-Sprudel.
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Löcherhansenhof | Familie Huber und Schmieder 
Breitsodstraße 11 | 77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Tel. + 49 (0)7806 518 | huber@loecherhansenhof.de
www.loecherhansenhof.de

Suchen, buchen & 
sich auf den Urlaub freuen! 
Buchen Sie kompfortabel 
über unsere Website

Hotel zum Breitenberg | Familie Bächle/Altmann
Breitenberg 9 | 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 636 | info@zumbreitenberg.de
www.zumbreitenberg.de

hotel • almhütte

Das Zertifikat “Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland” zeichnet Betriebe aus, die speziell 
auf die Bedürfnisse von Wanderern zugeschnittene 
Angebote, Verpflegungs- und Serviceleistungen 
haben. 

Dazu zählen neben den wanderkundigen Gastge-
bern auch Trockenräume für die Wanderausrüstung 
oder ein Hol- und Bringservice zu den Wanderwe-
gen. 

Qualitätsgastgeber  
Wanderbares Deutschland

Häfner‘s Flair Hotel Adlerbad | Familie Häfner
Kniebisstraße 55 | 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 98930 | hotel@adlerbad.de
www.adlerbad.de | Tischreservierung notwendig

Hotel Kimmig | Familie Männle 
Kniebisstraße 57
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Tel. + 49 (0)7806 1055
info@hotel-kimmig.de | www.hotel-kimmig.de 
Ruhetag: Montag

Ferienparadies Faißt
„Lädele“

Ferienparadies Faißt mit „Lädele“ | Familie Faißt
Am Ackerköpfle 1 | 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 98450 | faisst@t-online.de
www.ferienparadies-faisst.de

Jeden Freitag 
bis 18:00 Uhr 
geöffnet!

www.schnapsversand.de

AUSGEZEICHNETE
SCHNÄPSE UND
DEKOIDEEN

Holderstanzenhof 
Familie Kimmig
Bästenbach 23
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 8424
margit.kimmig@t-online.de 
www.holderstanzenhof.de

Paradies im Schwarzwald
Ferienwohnungen Familie Mayer
Holchen 2
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 910560
info@paradiesimschwarzwald.de 
www.paradiesimschwarzwald.de 

Schwarzwald Chalet -Wilde Rench- 
Familie Weingärtner | Wilde Rench 38 | 77740  
Bad Peterstal-Griesbach | Tel. + 49 (0)176 15047619  
info@wilderench.de | www.wilderench.de
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Suchen, buchen & 
sich auf den Urlaub freuen! 
Buchen Sie kompfortabel 
über unsere Website

Berggasthaus Braunbergstueble 
Braunberg 2 
77728 Oppenau-Löcherberg 
Telefon: +49 7806 541 
Handy: +49 172 7499631
www.braunbergstueble.de
info@braunbergstueble.de 

Wandern auf dem Schwarzwaldsteig – 
einkehren im Berggasthaus Braunbergstüble!
Auf 600 Meter Höhe verwöhnen wir Sie bei 
herrlichem Panorama und Schwarzwälder 
Gastlichkeit mit regionalen, saisonalen  
Gerichten, hausgemachte Vesperspezialitäten, 
sowie Cafe und Kuchen.   
Schöne Sonnenterrasse und lichtdurchfluteter 
Wintergarten laden zum Wohlfühlen ein.

Ganz gleich, ob Sie den urigen Charme ländlicher Gemütlichkeit oder ein stilvoll-elegantes Ambiente   
bevorzugen – in Bad Peterstal-Griesbach kommen Sie voll auf Ihre Kosten. Unsere Landgasthöfe und 

Restaurants sind tief in der Region verwurzelt 
und verwöhnen Sie mit Gerichten aus der 
badischen Küche. Hier wird mit Herz gekocht 
und mit Liebe serviert – vom deftigen Vesper 
bis zum feinen Menü.
Lassen Sie sich nach einer Wanderung auf un-
seren Premiumwanderwegen von saisonalen 
Spezialitäten, frischen Zutaten aus der Region 
und traditioneller Gastfreundschaft verwöh-
nen. 

Zu den Einkehrmöglichkeiten  
in Bad Peterstal-Griesbach 

Gastronomie in Bad Peterstal-Griesbach

FeWo Bohnert-Arias
Familie Bohnert-Arias
Kapellenstraße 9
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0) 162 8230828
Info@holgerbohnert.de 
www.holgerbohnert.de/ferienwohnung

Ferienwohnungen Huber
Familie Huber-Götz
Littweg 22
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. +49 (0)7806 910740
Fewo-huber@web.de
www.ferienwohnungen-huber.de

FeWo Schwarzwaldsteig
Familie Albrecht u. Gerda Doll
Am Eckenacker 27
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 1223
info@fewo-schwarzwaldsteig.de 
www.fewo-schwarzwaldsteig.de

Ferienwohnung am Kapellenberg
Petra und Gottfried Gieringer
Kapellenstraße 13
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Tel. +49 (0)7806 910504 | petra.gieringer@web.de
www.ferienwohnung-am-kapellenberg.de

Hoferpeterhof
Familie Huber
Littweg 3
77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. + 49 (0)7806 9875-0
info@hoferpeterhof.de 
www.hoferpeterhof.de 
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Wegebeschreibung: Von der Infotafel am Rathaus 
folgen wir der B28 in Richtung Bad Griesbach bis 
zur Sophienquelle, deren darüber gebauter Brun-
nentempel als Wahrzeichen des Orts gilt. Hier über-
queren wir am Zebrastreifen die Straße und gehen 
ca. 100 Meter zurück. Unterhalb des  „Alten Forst-
hauses“ wandern wir leicht bergan in den Wald hin-
ein. In einem kleinen Talkessel am Wendelinsbächle 
passieren wir das erste Kneippbecken und lernen die 
äußere Heilwirkung des Wassers kennen. 

Auf schattigen Waldwegen laufen wir weiter berg-
auf bis zum Wasserreservoir „Fichtensodquelle“. 
Nun beginnt der Abstieg zurück in den Ort bis zum 
Brunnentempel der Peterstaler Mineralquellen an 
der B28.  Nach einem erfrischenden Schluck Mineral-
wasser direkt aus der Quelle folgen wir dem Sebas-
tian-Kneipp-Weg zum Wassertretbecken nahe der 

Schlüsselbadklinik. Nach ca. 100 Metern verlassen 
wir den Weg und laufen über den Schulhof zurück 
zum Ausgangspunkt. (Quelle: Schwarzwaldverein 
Bad Peterstal-Griesbach)

Wasserlehrpfad
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Water educational trail    
Starting at the Information board at the town hall, 
we follow the main street to the Sophia-Spring. The 
Temple built around the spring, is the most import-
ant landmark of Bad Peterstal-Griesbach. We cross 
the road and walk back about 100 metres. Below 
the „Alter Forsthaus“, we hike slightly uphill into the 
forest.  We pass the first water treading spot, in a small 
basin near the “Wendelinsbächle”. We keep walking 
on shady forest roads uphill to the water reservoir 
“Fichtensodquelle”. Now we start the descent back 
down to the village. We make a stop at the Peters-
taler Mineralquellen spring. We follow the Sebas-
tian-Kneipp-Weg to the second water treading spot 
near the Schlüsselbadklinik. We leave the walkway 
after about 100 metres, cross the small bridge and 
walk across the schoolyard back to our starting point. 
(Source: Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach 
e.V.) 

 
Sentier de l‘eau    
Devant le panneau d’information de la mairie, nous 
suivons la B28 en direction de Bad Griesbach jusqu’à 
la Sophienquelle, une source surmontée d’un pavil-
lon qui est l’emblème du village. Au passage clouté, 
nous traversons la rue et revenons sur nos pas sur 
une centaine de mètres. En dessous de la „Alte Forst-
haus“, nous montons légèrement dans la forêt. Dans 
une petite cuvette au bord du Wendelinsbächle, 
nous parvenons au premier bassin Kneipp et découv-
rons les vertus curatives de l’eau. Nous poursuivons 
notre ascension sur des chemins de forêt ombragés 
jusqu’au réservoir d’eau « Fichtensodquelle ». Nous 
entamons alors notre descente jusqu’au pavillon des 
sources minérales de Peterstal près de la B28. Après 
nous être rafraîchis directement à la source, nous sui-
vons le sentier Sebastian Kneipp jusqu’au bassin d’hy-
drothérapie près de la Schlüsselbadklinik. Au bout 
d’une centaine de mètres, nous quittons le chemin et 
traversons la cour de l’école pour revenir à notre point 
de départ.  (Source : Schwarzwaldverein Bad Peters-
tal-Griesbach)

Tourenbeschreibung

Länge/Dauer: 4,8 km/ca. 2,0 h
Ausgangs-/Endpunkt:  
Rathaus Bad Peterstal

Einkehrmöglichkeiten: Hotel 
Hirsch, Hotel Schützen, Café 
Waldfrieden, Café Räpple, Gast-
haus Engel
ÖPNV Anbindung: Ortenau 
S-Bahn bis Bhf. Bad Peterstal
Parken: Parkplatz an der Sport-
halle
Wegprofil: leicht

Tour information

Trail length / Duration:  
4,8 km/ca. 2,0 h
Start/Finish: city hall Bad 
Peterstal

Refreshment possibilities: Hotel 
Hirsch, Hotel Schützen, Café 
Waldfrieden, Café Räpple, Gast-
haus Engel
Arrival by public transport: 
Ortenau S-Bahn: train station
Bad Peterstal
Parking: parking at the gym
Difficulty: easy

Informations sur le circuit 

Longueur : 4,8  km
Durée : environ 2,0 heures
Point de départ/ d‘arrivée :
mairie de Bad Peterstal

Restauration: Hotel Hirsch, 
Hotel Schützen, Café Wald-
frieden, Café Räpple, Gasthaus 
Engel
Accès au point de départ/d’ar-
rivée:  Ortenau S-Bahn: Gare de 
Bad Peterstal
Stationnement: Parking à la 
salle de sport
Profil: facile
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Wegebeschreibung:  Vom Startpunkt beim Wan-
derparkplatz am Rohrenbacher Eck (nahe der Ren-
chtalhütte) aus folgen wir ca. 30 Meter der bergauf 
führenden Brandstraße, halten uns dann links und 
wandern rund 800 Meter auf dem Renchtalsteig 
bis zur nächsten Abzweigung; den Turm sehen wir 
schräg links vor uns - bitte hier auf die Beschilde-
rung (Renchtalsteig-Raute) achten. Wir bleiben auf 
dem Renchtalsteig - über einen schmalen, natur-
belassenen Pfad wandern wir rechts weiter bergauf. 
Wir bleiben noch einen knappen Kilometer auf dem 
Renchtalsteig, verlassen ihn dann und folgen rechts, 

wieder steil bergauf, einem neu angelegten, breiten 
Wegstück, das uns direkt zum Turm führt. Den Turm 
im Rücken treten wir den Rückweg an. Wir wandern 
ein kurzes Stück bergauf, halten uns dann links und 
bleiben auf diesem Weg bis wir zu einer Schranke 
kommen. An der dahinter liegenden Weggabelung 
nehmen wir den linken Wanderweg, dem folgen wir 
ca. 200 Meter, bis wir erneut links abbiegen. Nach 
gut einem Kilometer sind wir an der Stelle ange-
langt, die uns vorher auf den Turm hinaufführte. Ab 
hier wandern wir auf der uns bereits bekannten Tour 
zurück zum Ausgangspunkt.

Renchtalhütte - Buchkopfturm

Scan die Tour!
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Renchtalhütte - Buchkopfturm   
Starting at the parking lot at the Rohrenbacher Eck 
(near the Renchtalhut), we follow the “Brandstraße” 
uphill. After about 30 metres we keep left and walk 
for about 800 metres on the “Renchtalsteig” until we 
reach the next intersection.  The tower is now to the 
left in front of us. Please pay attention to the signs 
(Renchtalsteig Rhombus). We stay on the Renchtal-
steig – we follow a narrow footpath uphill keeping 
right. For another kilometre, we stay on the Renchtal-
steig. We turn right, leaving the road and walking 
steep uphill, on a newly created wide road that leads 
us right to the tower. Leaving the tower behind, we 
make our way back. We walk uphill again for a little 
while, then keep left and stay on this path until we 
reach the barrier. At the intersection behind it, we 
take the left hiking trail and follow it for about 200 
metres, and turn left again. After one kilometer we 
reach the spot where we walked uphill to the tower. 
We walk back the way we came to our starting point. 

 
Renchtalhütte - Buchkopfturm   
Au départ du parking de randonnée du Rohrenba-
cher Eck (près de la Renchtalhütte), nous remontons 
la Brandstrasse sur une trentaine de mètres, nous pre-
nons à gauche et montons le Renchtalsteig sur envi-
ron 800 mètres jusqu’à la bifurcation suivante ; nous 
apercevons la tour devant nous sur notre gauche et 
suivons les panneaux (losange Renchtalsteig) : nous 
restons sur le Renchtalsteig et poursuivons notre 
ascension sur la droite, en prenant un étroit sentier 
naturel. Nous restons encore près d’un kilomètre sur 
le Renchtalsteig, avant de le quitter pour prendre à 
droite un chemin large, récent et escarpé qui nous 
mène directement à la tour. Laissant la tour derrière 
nous, nous prenons le chemin du retour. Après une 
courte ascension, nous prenons à gauche et restons 
sur ce sentier jusqu’à parvenir à une barrière. À la 
bifurcation qui se trouve derrière, nous empruntons 
le sentier à gauche avant de tourner de nouveau à 
gauche au bout d’environ 200 mètres. Un bon kilo-
mètre plus loin, nous retrouvons l’endroit d’où part le 
sentier qui nous a menés auparavant jusqu’à la tour. 
À partir de là, nous reprenons le même chemin qu’à 
l’aller pour revenir à notre point de départ. 

Tourenbeschreibung

Länge/Dauer: 5,0 km/ca. 2,5 h
Ausgangs-/Endpunkt: 
Rohrenbacher Eck

Einkehrmöglichkeiten:  
Renchtalhütte
ÖPNV Anbindung:  
keine Haltestelle in der Nähe
Parken:  
Parkplatz Rohrenbacher Eck

Wegprofil: mittelschwer

Tour information

Trail length / Duration: 
5,0 km/ca. 2,5 h
Start/Finish: Rohrenbacher Eck

Refreshment possibilities: 
Renchtalhütte
Arrival by public transport: 
no stop nearby
Parking: parking area Rohren-
bacher Eck

Difficulty: moderate

Informations sur le circuit 

Longueur : 5,0 km
Durée : environ 2,5 heures 
Point de départ/ d‘arrivée:
Rohrenbacher Eck
Restauration: Renchtalhütte
Accès au point de départ/d’arri-
vée:  pas d‘arrêt à proximité 
Stationnement: parking de 
randonnée Rohrenbacher Eck

Profil: modérer
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Wegebeschreibung:  Die Schutzhütte auf dem 
Freiersberg ist Ausgangspunkt dieser kleinen aber 
anspruchsvollen Tour zum Glaswaldsee. Vom Park-
platz aus folgt man dem Westweg (rote Raute) berg-
auf durch dichte Wälder. Der steile Aufstieg wird 
immer wieder mit tollen Fernblicken auf die umlie-
genden Schwarzwaldberge belohnt. Am „Julius-
Brunnen“ geht es nun steil bergauf bis zur Wegga-
belung in 960 Meter Höhe. Ein wilder Wurzelpfad 
gibt nach einem Kilometer den ersten Blick auf den 
dunklen See frei. Entstanden in der letzten Eiszeit, 
gehört der Glaswaldsee zu den schönsten Karseen 
des Schwarzwaldes. 
Der Abstieg hinunter an das Seeufer lohnt allemal 
um die Ruhe zu genießen und dem Alltag zu ent-
fliehen. Ein schmaler Pfad führt rund um den bis zu 
11 Meter tiefen Glaswaldsee herum und Bänke laden 
zum Verweilen ein. Der Rückweg zum Parkplatz Frei-
ersberg erfolgt auf dem gleichen Weg.

Glaswaldsee

Scan die Tour!
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Glaswald Lake    
The cabin on top of the Freiersberg is our starting 
point for this small but challenging tour to the Glas-
wald Lake. Starting at the small parking lot, we follow 
the Westweg (red Rhombus) uphill through light 
woods. The steep incline rewards us with beautiful 
views over the sourrounding Black Forest hills. Pas-
sing the “Julius-Fountain”, we keep walking uphill to 
the intersection at an elevation of 960 metres. We 
follow a wild footpath covered in lots of tree roots. 
While walking we can catch a first glimpse at the 
lake. Having developed during the last ice age, the 
Glaswaldsee is one of the most beautiful Lakes in the 
whole Black forest region. 

 The tranquility and peacefulness of the Lake defini-
tely makes the descent worth your while. A narrow 
footpath leads around the lake. We make our way 
back to the starting point the same way we came.

 
Glaswaldsee (circuit Court)    
Le refuge du Freiersberg est le point de départ de ce 
circuit court, mais difficile, qui mène au Glaswaldsee. 
Au départ du parking, suivre le sentier ouest (losange 
rouge) qui monte dans une forêt dense. L’ascension 
escarpée est régulièrement récompensée par de 
superbes vues panoramiques sur les sommets de la 
Forêt-Noire. À la fontaine « Julius-Brunnen », un che-
min raide grimpe jusqu’à la bifurcation à 960 mètres 
d’altitude. Au bout d’un kilomètre, un sentier couvert 
de racines découvre le lac sombre pour la première 
fois. Apparu lors de la dernière période glaciaire, le 
Glaswaldsee est l’un des plus beaux lacs de Forêt-
Noire. Il est vivement recommandé d’effectuer la 
descente jusqu’aux rives du lac pour apprécier la tran-
quillité de l’endroit et oublier le quotidien. Un étroit 
sentier fait le tour du Glaswaldsee dont les eaux peu-
vent atteindre 11 mètres de profondeur, et des bancs 
invitent à faire halte. 

Le retour au parking de Freiersberg se fait par le 
même chemin.

Tourenbeschreibung

Länge/Dauer: 
6,6 km/ca. 2,5 h
Ausgangs-/Endpunkt:  
Freiersberger Hütte
Einkehrmöglichkeiten: keine
ÖPNV Anbindung: keine Halte-
stelle in der Nähe
Parken: Wanderparkplatz an der 
Freiersberger Hütte

Wegprofil: mittelschwer

Tour information

Trail length / Duration: 
6,6 km/approx. 2,5 h
Start/Finish: Freiersberger Hütte
Refreshment possibilities: no
Arrival by public transport: no 
stop nearby
Parking: 
parking area Freiersberger Hütte

Difficulty: moderate

Informations sur le circuit 

Longueur : 6,6 km
Durée : environ 2,5 heures 
Point de départ/ d‘arrivée: 
Freiersberger Hütte
Restauration: non
Accès au point de départ/ 
d’arrivée:  pas d‘arrêt à proxi-
mité
Stationnement: parking de  
randonnée Freiersberger Hütte

Profil: modérer
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Bad Peterstal-Griesbach

•	  Jurten und Tipi-Übernachtungen
•	 Stellplätze bis 6 m
•	 Plattformen für Zelte

SurviCamp - Standort Schwarzwald /  
Bad Peterstal-Griesbach

Dein Ort für Bogenschießen, Survival-Camps, Wildniskurs,  
Teambuilding, Outdoor-Teamevents, Betriebsausflug,  
Junggesellenabschied, Kindergeburtstag, Ferienprogramm 
und vieles mehr.

Info: survicamp.de/standorte/schwarzwald/
Tel. +49 162 8230828
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Zuflucht

Ihre Anreise nach Bad Peterstal-Griesbach
Mit dem Auto: 
Autobahn A5, Karlsruhe-Basel, Ausfahrt Appenweier/Renchtal, Oberkirch, Oppenau (B 28)  
oder Ausfahrt Achern, Anfahrt über die Schwarzwaldhochstraße (B 500) 
Autobahn A 81, Stuttgart-Singen, Ausfahrt Horb, Freudenstadt, Kniebis (B 28)

Mit der Bahn: 
ICE-Strecke Karlsruhe-Basel, Ortenau-S-Bahn ab Offenburg oder Appenweier.

Fahrplanauskunft: 
www.bahn.de 
www.ortenau-s-bahn.de
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